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Protokoll der Mitgliederversammlung  

des Ökumenischen Netzes Rhein Mosel Saar e.V.  

vom 29. November 2014,  

Ort: Superintendentur Koblenz 

 

Anwesend: Annemarie Stubbe, Peter Weinowski, Rudi Kemmer, Albert Ottenbreit, Brigitte 

Weber, Herbert Böttcher, Paul Klein, Guido Groß, Alexander Just, Günther Salz, Dominic 

Kloos   

 

Das Protokoll des letzten Jahres (16.11.2013) wurde angenommen. 

 

Berichte 

Politischer Bericht 

Herbert Böttcher und Dominic Kloos trugen für Vorstand und Geschäftsführung den 

politischen Bericht mündlich vor: Als Schwerpunkte der Netzarbeit im Jahr 2013/14 

nannten sie: 

Die Weiterentwicklung des Netz-Papiers „Das ‚Ganze’ verändern“ wurde 2013 

beschlossen und begonnen. Nach den Themen „(abstrakte)“ Arbeit und „Staat“ wurden bei 

den letzten beiden Netzversammlung die Dimension der Abspaltung (Feminismus u.v.m.) 

sowie eine emanzipatorische Kritik der Aufklärung diskutiert. 

Die Begleitung kirchlicher Prozesse war 2013/2014 wieder sehr intensiv: So wurde für die 

Ökumenische Versammlung in Mainz (30.4.-4.5.14) ein Grundlagenpapier entwickelt, das 

aber so leider nicht angenommen wurde. Die administrative wie inhaltliche Mitgestaltung 

der Ökumenischen Versammlung hat insofern Früchte getragen, dass eine 

Folgeveranstaltung (07.03.15 – verschoben auf Anfang 2016) und hoffentlich ein länger 

währender Diskussionsprozess mit Kairos Europa stattfinden wird. 

Stichpunktartig seien noch weitere Aspekte zur Netz-Arbeit hinzuzufügen: 

- Vorbereitung, Durchführung (April/Mai) und Nachbereitung der Ökumenischen 

Versammlung 2014 in Mainz 

- Aktualisierung der Webseite (Re-Launch der neu-erarbeiteten Seite verzögert sich 

leider noch bis Ende 2015/ Anfang 2016) + Fujian-Webseite 

- E-Mail-Newsletter (11x) 

- 6 Sozialforen in Koblenz zu verschiedenen Themen + 1 Stadtrundgang in Koblenz 

gegen Rechtsextremismus + 1 Aktion vorm Jobcenter in Koblenz 
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- Bei weiteren Veranstaltungen in der Netz-Region Mitveranstalter: gegen rechts, 

gegen kapitalistische Arbeit, gegen Zwangsarbeit (Sklavenlos-Kampagne des Saar-

Bündnis gegen moderne Sklaverei), bei Auftritt von Ernesto Cardenal u.v.m. 

- gemeinsam mit SÜDWIND Initiierung einer Fachgruppe "Baumwolle/textile Kette" 

innerhalb der Kampagne für Saubere Kleidung (CCC): Weiteres Treffen der Gruppe 

und Vorbereitung der ersten Aktivität, nämlich einer im Januar 2015 stattfindenden 

Informations- und Begegnungsreise der CCC nach Gujarat/Indien - Publikationen 

und ein Dokumentarfilm werden bei Veranstaltungen zur gesamten 

Wertschöpfungskette von Bekleidung im Anschluss an diese Reise gerne 

vorgestellt 

- 35-40 Vorträge und Moderationen bundesweit (zu Kapitalismuskritik allgemein, 

Antisemitismus, Befreiungstheologie und verschiedene theologische 

Fragestellungen, Rüstungsexporten, Bekleidungsindustrie, China/RLP-

Fujianpartnerschaft, Weltordnungskriege, Entwicklungspolitik/Evaluation, Fairer 

Handel, TTIP/CETA/TiSA, Wohnungslosigkeit, Flüchtlingspolitik, Indien, 

Zwangsarbeit…)  

- Vorbereitung und Durchführung (Juni/Juli) eines Aktionsmonats zum Thema 

Militarisierung der Gesellschaft im Saarland (an verschiedenen Orten) 

- AK Theologie (8 Treffen) 

- AK processus confessionis (4 Treffen) + Tagung mit Tomasz Konicz im Dezember 

2013 + aktuelle Diskussionen, wie Apsekte „großer Transformation“ und radikaler 

Kapitalismuskritik verstärkt in die EKiR zu bringen 

- AK SÜDWIND/Fachbereich Frauen und Weltwirtschaft (4 Treffen) 

- Sachausschuss Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung des 

Katholikenrates im Bistum Trier (3 Treffen) 

- AK Fujian (4 Treffen)  

- administrative Aufgaben (Anfragen, Veranstaltungsplanungen/-einladungen/-

durchführungen, Protokolle, Vernetzungen, Anträge und Abrechnungen, 

Netztelegramm, Netzversammlungen, 6x geschäftsführender Vorstand, 6 erweiterte 

Vorstandssitzungen…) 

 

Publikationen 2014:  

- 2 Netztelegramme  
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- verschiedene Texte, größtenteils im NT abgedruckt (Anmerkungen zur 

Ökumenischen Versammlung, Politik im Kapitalismus, Theologische Reflexionen, 

Kapitalismuskritik des Papstes...) 

- Broschüre zur Wohnungslosigkeit (Mitherausgeber neben anderen) 

 

2015: 

- Indienreise  

- Broschüre zur Synode 

- Vorträge/Veranstaltungen, u.a. eine neue Veranstaltungsreihe im Saarland „Kunst 

trifft Krise“ (Verbindung von Kunst und einer Einführung in die radikale 

Kapitalismuskritik) 

- Vorbereitung auf Studie, die 2016 veröffentlicht werden soll („Alternativen zum 

Kapitalismus“) 

- August-Oktober (ca. 12 Wochen Auszeit des Netz-Mitarbeiters – Jahresurlaub, 

Resturlaub, Überstunden) 

- Netzversammlungen zu den Themen „politische Ökologie“ und „Psychoanalyse und 

Kapitalismuskritik (Was macht die kapitalistische Gesellschaft mit Menschen?)“; 

2017 zu „Theologie und Wert-Abspaltungskritik“ und „Alternativen“ 

 

Ein besonderer Dank ging an Manfred Thesing für das regelmäßige Einstellen und 

Bearbeiten der Netz-Webseite, an Elke Wetzig für das Layouten der Netztelegramme 

(sowie der begonnen Entwicklung der neuen Webseite), an Brigitte Weber für die starke 

Unterstützung bei der Regelung der Finanzfragen, an Rudi Kemmer und Joachim 

Willmann für die Kassenüprüfung und an den gesamten Vorstand für das gemeinsame 

Weitertreiben tiefgründiger, radikaler Kapitalismuskritik! 

 

Es gab keine Anträge und Beschlüsse. 

 

Finanzbericht 

Brigitte Weber gibt mündlich einen Überblick über das Haushaltsjahr 2013. Sie führt die 

Zahlen einzeln auf und erläutert sie. Die Gesamteinnahmen und -ausgaben beliefen sich 

2013 auf 65.216,73 €. Insgesamt war die Situation stabil, dank der üblichen jährlichen 

Zuschüsse von Kirchenkreisen, katholischen Verbänden, dem EED/Brot für die Welt, 

Mitgliedsbeiträgen, Spenden und Honoraren, die Dominic Kloos durch Vorträge 

einnehmen konnte. 



 4 

Zum Bericht gibt es keine Nachfragen. Die Rücklagen betrugen am Ende des Jahres 

11.536,59 €. Der Kassenprüfer hat am 14.11. stichprobenweise geprüft (der Bericht ist 

unten auf S. 6 angefügt): Er stellte fest, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt und alle 

Belege vorhanden waren und beantragte die Entlastung des Vorstandes. Diese wurde 

einstimmig – mit drei Enthaltungen - angenommen. 

 

Dominic Kloos wies darauf hin, dass der Zuschuss von 12.500 € von BfW/EED nicht 

speziell für das Fujianprojekt bestimmt war und jährlich gezahlt wird. Daher soll  der 

entsprechende Zusatz im Kassenprüfungsbericht  - „Der Jahresüberschüß resultiert aus 

dem Eingang von 12.500,00 € Zuschuß am 28.03.2013 aus der Abrechnung des Projektes 

Fujian aus 2012.“ – im Kassenprüfungsbericht entfallen. Rudi Kemmer reicht einen  neuen 

Kassenprüfungsbericht ohne diesen Zusatz nach. 

 

Vorstandswahlen 

Die Wahlleitung übernimmt Alexander Just. 

Die bisherigen Vorstandsmitglieder waren: Vorsitzender Herbert Böttcher, Vorsitzende 

Barbara Bernhof-Bentley, Schatzmeisterin Brigitte Weber. Erweiterter Vorstand: Ingo 

Schrooten, Dietrich Polster, Achim Dührkoop, Peter Weinowski, Annemarie Stubbe und 

Albert Ottenbreit. 

Für den geschäftsführenden Vorstand kandidieren erneut für die gleichen Positionen 

Herbert Böttcher, Barbara Bernhof-Bentley und Brigitte Weber.  

In offener Blockwahl werden einstimmig bei drei Enthaltungen in den Vorstand gewählt: 

Herbert Böttcher als Vorsitzender, Barbara Bernhof-Bentley (in Abwesenheit – schriftliches 

Einverständnis liegt vor) als Vorsitzende, Brigitte Weber als Schatzmeisterin. Alle drei 

nehmen die Wahl an. 

 

Für den erweiterten Vorstand kandidieren: Annemarie Stubbe, Peter Weinowski, Dietrich 

Polster (in Abwesenheit – schriftliches Einverständnis liegt vor) und Albert Ottenbreit sowie 

Ingo Schrooten (in Abwesenheit – schriftliches Einverständnis liegt vor). In offener 

Blockwahl werden alle angetretenen KandidatInnen einstimmig mit drei Enthaltungen 

gewählt und nehmen die Wahl an. 

Rudi Kemmer und Joachim Willmann (Letzterer in Abwesenheit) kandidieren für das Amt 

des Kassenprüfers. Sie werden einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. 
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Kurzberichte 

Veranstaltungsankündigungen und Vorhaben verschiedener Organisationen für Ende 

2014/Anfang 2015. 

 

Termine 

Nächste Netzversammlung: 11.7.15, Ort noch unklar (evtl. Polch) 

Nächste Mitgliederversammlung und Netzversammlung: 28.11.15, Ort noch unklar 

(vermutlich Koblenz) 

 

Ende der Mitgliederversammlung: 15.30h (Dauer der MV ca. 1,5 Stunden). 

 

 

Für das Protokoll: Dominic Kloos 
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Ökumenisches Netz  Rhein-Mosel-Saar 
 

   Geschäftsjahr 2013- Kassenprüfungsbericht 

Prüfungszeitraum: 01.01 2013 bis 31.12. 2013 
Prüfungsumfang: Konto Nr. 40001877 Sparkasse Koblenz  mit Belegen und  
EDV-Aufstellungen der Buchungen. 

Tag €
01.01.2013 laufendes Konto Sparkasse Koblenz 1.184,15

 + Einnahmen 01 bis 31.12. 64.032,58
 = Zwischensumme 65.216,73
 - Ausgaben 64.423,23

31.12.2013  = Kontostand 793,50
31.12.2013  = Einahmenüberschuß Einnahmen - Ausgaben = Ausgabenüberschuss -390,65

01.01.2013 Geldmarktkonto Sparkasse Koblenz 5.122,96
 + Zinsen 2013 13,63
 - Umbuchungen laufendes Konto -3.100,00
 + Umbuchungen laufendes Konto 9.500,00

31.12.2013 Kontostand Geldmarktkonto 11.536,59
31.12.2013  = Einnahmenüberschuß Geldmarktkonto 6.413,63

Gesamtjahresrechnung
Umsätze laufendes Konto  Ausgabenüberschuß -390,65
Umbuchungen Geldmarktkonto Einnahmenüberschuß 6.413,63

31.12.2013 Jahresüberschuss 6.022,98

 
 
Die Prüfung umfasst eine lückenlose Belegprüfung der Einnahmen und stichprobenweise 
Prüfung der Ausgaben, sowie eine stichprobenweise Prüfung der richtigen Zuordnung zu 
den Kostenziffern bzw. Kostenarten anhand der Buchungstabelle. Die Belege der 
Handkassenrechnungen sind ebenfalls ordnungsgemäß und vollständig. Die Abrechnung 
der Personalkosten wird durch ein externes Unternehmen mittels EDV-Verfahren 
vorgenommen. 
Die Schlussbestände zum 31.12. 2013 wurden anhand der vorgelegten Kontoauszüge 
geprüft und nachgewiesen. 
 
Als Ergebnis der von uns durchgeführten Prüfungshandlungen stelle wir fest: 
Die Unterlagen der Kasse sind geordnet, sachlich richtig und vollständig. Die 
Kassenführung ist in allen Punkten nachvollziehbar und übersichtlich dargestellt. 
 
Wittlich, 14. Nov. 2014 

                  Rudi Kemmer                           Joachim Willmann 
 
 


